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Ausschreibung:

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

GS Wellesweiler - Elektroinstallationsarbeiten

Freizeitanlage Robinsondorf - Trockenbauarbeiten DIN 18 340

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

stehen unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden in

Kürze bereitgestellt.

Neunkirchen, 30.05.2018

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Montag, 04.06.2018, 17.15 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus Ludwigsthal,

Im Stillen Winkel, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 14.05.2018

2 Aktuelles aus den Ortsteilen

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof am 14.05.2018

6 Ertrag aus der Stiftung Eduard Didion für das Jahr 2017

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.05.2018

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

Becker

Bekanntmachung

Am Dienstag, 05.06.2018, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Sozialausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung am 06.03.2018

2 Verteilung der im Haushaltsplan 2018 eingestellten Zuschussmittel n.d.

Richtlinien Teil B an Träger der freien Jugendhilfe und Verbände

der freien Wohlfahrtspflege“

3 Verteilung der im Haushaltsplan 2018 eingestellten Zuschussmittel

an Verbände der freien Wohlfahrtspflege

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 06.03.2018

7 Anfragen der Ausschussmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 14.05.2018

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 07.06.2018, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Bau- und

Vergabeausschusses statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

die öffentliche Sitzung am 26.04.2018

2 Auftragsvergaben

3 Anfragen der Ausschussmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.05.2018

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

Noch spielen die Kinder der Ki-

ta Freiherr-vom-Stein in einem

Gebäude, der den Charme der

70er Jahre versprüht. Doch

das soll sich ändern. Rund 2,7

Mio. nimmt die Stadt in die

Hand, um die Betreuungssitu-

ation der Wiebelskircher Kin-

der in einem Neubau wesent-

lich zu verbessern.

Der große Außenbereich ist wun-

derschön, doch die einstöckige

Kita ist so in die Jahre gekommen,

dass sich die Verantwortlichen

statt einer grundlegenden Sanie-

rung für einen Neubau entschie-

den haben. Eine strukturelle wie

auch bauliche Veränderung ist

hier sehr dringend erforderlich,

wofür sich auch der Ausschuss

für Grundschulen und Kinderta-

gesstätten, der Ortsrat und Stadt-

rat ausgesprochen haben. „Wir re-

agieren damit auch auf die im Lau-

fe der Zeit stark gestiegenen An-

forderungen an die Betreuung in

Kindertagesstätten und passen

unser Angebot entsprechend an“,

erklärt Oberbürgermeister Jürgen

Fried.

Derzeit verfügt die Kita über 10

Kindergartenplätze, 40 Tages-

plätze und 10 Ganztagskrippen-

plätze. Es besteht jedoch auch

laut Kreisjugendamt ein höherer

Bedarf, so dass die Betreuungs-

plätze mit dem Neubau auf 50 in

der Kita und 22 in der Krippe er-

höht werden.

Für den Ersatzneubau wurde ein

beschränkter Realisierungswett-

bewerb unter sieben Architektur-

büros ausgelobt. Der Entwurf der

arus GmbH wurde aus den einge-

reichten Vorschlägen ausgewählt,

der die Formensprache der be-

nachbarten Freiherr-vom-Stein-

Schule aufgreift.

Der eingeschossige Neubau wird

barrierefrei ausgeführt und kann

bei weiterem Bedarf noch erwei-

tert werden. Durch zwei miteinan-

der verbundene Gebäudeteile fällt

die Orientierung sehr leicht. 

In dem größeren Trakt sind zwei

Krippen- und die entsprechenden

Wickel- und Schlafräume unterge-

bracht. Hier befinden sich auch

eine Ausgabeküche, ein Speise-

und Mehrzwecksaal sowie Perso-

nal- und Nebenräume.

In dem angebauten, langgestreck-

ten Gebäudetrakt sind die Kita-

Gruppenräume sowie Förderräu-

me zu finden. Im Speisesaal essen

Kita-Kinder und die größeren Krip-

penkinder gemeinsam. Das ge-

sunde, kindgerechte Essen wird

von einem Caterer über einen

separaten Eingang geliefert. Ein

angrenzender Bewegungsraum

verfügt über eine Faltwand und

kann bei Bedarf mit dem Speise-

saal zu einem großen Mehrzweck-

Versammlungsbereich verbunden

werden.

Der Neubau wird bei bestehen-

dem Betrieb errichtet. Um die

lärmintensive Bauzeit möglichst

kurz zu halten, wurde die Holzbau-

weise gewählt. Begonnen werden

soll, wenn die Baugenehmigung

erteilt ist, voraussichtlich im Juni.

Mit der Fertigstellung wird März

2019 gerechnet, so dass dann

der Altbau abgerissen und die

Außenanlage im nächsten Som-

mer wieder hergestellt werden

kann.
Standesamt

In der Zeit vom 16. bis 23. Mai

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

15.05. Lenny Deniz Yildirim,

Schiffweiler; 16.05. Liljana Al-

bina Ehm, Schiffweiler; 22.05.

Mattia Pisani, Wiebelskirchen

Eheschließungen

18.05. Rosemarie Schappert

geb. Mayer und Rene Frank Oh-

an, Hangard; Jennifer Julia Stein

und Rene Hauck, Wiebelskir-

chen; Chantal Jank und Ben-

jamin Finkler, Neunkirchen

Sterbefälle

15.05. Peter Sutter, Hangard,

81 J; Maria Hannelore Acht

geb. Müller, Neunkirchen, 87 J;

17.05. Roman Schallmo, Wie-

belskirchen, 55 J; Paul Gerhard

Bühler, Wellesweiler, 88 J;

21.05. Gertrud Magdalena

Masson geb. Kathol, Neunkir-

chen, 84 J

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Rolf

Altpeter gratulieren:

Herrn Horst Frühauf

Kuchenbergstraße 35,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 6. Juni

Gratulationen

Moderne Kunst hautnah zu erle-

ben, zu entdecken und in eigene

Ideen umzusetzen - dazu laden

die Mal- und Zeichenkurse des

Kinder- und Jugendateliers der

Städtischen Galerie Neunkirchen

seit fast mittlerweile 10 Jahren

ein. Es wird gemalt, gebastelt, ge-

zeichnet und experimentiert. An-

regungen für die eigenen krea-

tiven Ideen holen sich die Teilneh-

mer gemeinsam mit den Kurslei-

tern auf ihren Entdeckungstouren

durch die aktuellen Ausstellungen.

„Man kann seiner Kreativität freien

Lauf lassen, man wird von der

Kunst und den Lehrern inspiriert,

die immer wieder tolle Ideen ha-

ben“, so die 13-jährige Lou, die

seit einigen Jahren das Kinder-

atelier besucht. Wie spannend die

unmittelbare und für viele Kinder

auch ungewohnte Begegnung mit

der Kunst sein kann, zeigte auch

der gemeinsame Rundgang durch

die letzte Ausstellung. Seiji Ki-

motos lebensgroße Plastiken in-

spirierten insbesondere die Jüngs-

ten, spielerisch ein Gefühl für die

künst ler ischen Formen des

deutsch-japanischen Künstlers zu

entwickeln. Und nicht selten ist

es gerade der unverstellte Blick,

der die Fantasie der Kinder anregt.

Direkt vor den Werken der ausge-

stellten Künstler oder im Malatelier

schlüpfen die Kinder und Jugend-

lichen dann in die Künstlerrolle

und gestalten Schritt für Schritt

ihre eigenen Kunstwerke, die sie

mit nach Hause nehmen können

oder die schon mehrfach in eigen-

en Sonderausstellungen der Öf-

fentlichkeit präsentiert wurden.

Auch die kommende Ausstellung

in der Städtischen Galerie Neunkir-

chen, die sich ab Ende Mai ganz

der faszinierenden Welt des Sche-

renschnitts widmet, verspricht

wieder spannende und kreative

Begegnungen. Und vielleicht geht

eines Tages auch der Wunsch der

10-jährigen Kira in Erfüllung: „Ein-

mal selbst die Malkurs-Chefin

sein“.

Nähere Infos zum Kinder- und Ju-

gendatelier bei der Städtischen

Galerie Neunkirchen, im KULT. Kul-

turzentrum,  Marienstraße 2, Tel.

(06821) 202-561 oder -480

oder unter www.staedtische-ga-

lerie-neunkirchen.de

Unter professioneller Anleitung kreativ schon in jungen Jahren Foto: Arne Menzel

Kinder entdecken Kunst
im Kinder- und Jugendatelier der Galerie Neunkirchen

Kurz + Knapp
Vertretung 

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof Klaus

Becker wird vom 14. Juni bis ein-

schließlich 6. Juli von Michael Ja-

kob, Eduard-Didion-Str. 16, Neunkir-

chen, vertreten.

Neunkirchen liest

An drei literarischen Orten der

Kreisstadt Neunkirchen wird es im

Juni fantastisch zugehen: Den span-

nenden Anfang macht am 5. Juni

der Autor Markus Heitz mit „Die

Klinge des Schicksals“ bei Bücher

König, Bahnhofstraße 43. Ein acti-

onreicher, abenteuerlicher Abend

erwartet die Hörer am 12. Juni,

wenn der Schauspieler und Logo-

päde Uwe Andresen im Momen-

tum verschiedene „fantastische“

Geschichten präsentiert . Den  Ab-

schluss der Reihe gestaltet am 19.

Juni Autor Christoph Marzi mit

einer Lesung aus „Somnia“ und sei-

nem noch unveröffentlichten Werk

„Mitternacht“ in der Stadtbibliothek,

Marienstraße 2a. Die Lesungen be-

ginnen um 19 Uhr. Karten zu 5 €

gibt es an den Veranstaltungsorten

und an der Abendkasse.

Neubau der Kita Freiherr-vom-Stein in Wiebelskirchen

Mehr Platz für Kinder

Bald öffnen sich neue Türen für die Kita-Kinder. Foto: Huwer

Am Sonntag, 3. Juni, findet die

nächste der regelmäßigen Hütten-

wegführungen mit Rosa Wehlitz

statt. Organisiert von der Kreisstadt

Neunkirchen können die Besucher

dabei unter fachkundiger Leitung

die Industriegeschichte der Stadt

erwandern. Um 15 Uhr ist Treff-

punkt an der Stummschen Reithalle

zu der Hüttenwegführung, die erst-

mals mit Hörkomfort angeboten

wird. Hierbei wird eine induktive

Höranlage eingesetzt, welche so-

wohl Personen mit Hörbeeinträch-

tigung als auch „normal“ Hörenden

einen erhöhten Hörkomfort mit

Kopfhörern oder Induktionsschleife

bietet. Bei der Führung geht es ent-

lang der eisernen Zeugen der

Neunkircher Stahlproduktion ins

„Alte HüttenAreal“. Hier besteht die

Möglichkeit, einen Hochofen zu be-

steigen, von wo aus man einen be-

eindruckenden Blick über das Areal

und die gesamte Innenstadt ge-

nießen kann. Auch Abstecher zum

Spitzbunker, zur Stummschen Ka-

pelle und zur Gebläsemaschine in

der Neuen Gebläsehalle sind bei

diesem rund 3 Stunden dauernden

Rundgang eingeplant. Eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Außerdem hat die Stadt ihr touris-

tisches Angebot erweitert und bie-

tet eine historische Stadtführung

an. Hierbei präsentiert Rosa Wehlitz

in authentischer Gewandung der

Gründerzeit als Ida von Stumm-Hal-

berg das Leben der Gattin des Hüt-

ten-Barons Karl-Ferdinand von

Stumm-Halberg in Neunkirchen.

Teilnehmer erfahren bei der Füh-

rung spannende Anekdoten mit in-

teressanten Erläuterungen zu Neun-

kircher Industrierelikten, wie bei-

spielsweise der Stummschen Reit-

halle, der Christuskirche, dem

Stummdenkmal und der Stumm-

schen Kapelle.

Die historische Kostümführung

dauert rund anderthalb Stunden

und ist für Gruppen bis maximal

30 Personen zu einem Pauschal-

preis von 50 € buchbar.

Infos vormittags unter Telefon

(06821) 202-122 oder 202-0.

Führung mit Hörkomfort

Auf dem Hüttenweg
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Am 7. Juni startet um 17 Uhr die

31. LVM Saarland Trofeo in der

Neunkircher Lindenallee. Zur in-

ternationalen Junioren-Rundfahrt

des Weltradsportverbandes UCI

werden Teams aus 21 Nationen

erwartet. An vier Tagen messen

sich die besten Juniorenradsport-

ler auf unterschiedlichen Strecken

rundum Neunkirchen, Gersheim,

Mandelbachtal, Blieskastel und

Homburg. Der Startschuss der ers-

ten Etappe fällt auf dem Stumm-

platz in Neunkirchen. Von dort

führt die erste Etappe nach Wie-

belskirchen, Hangard, Steinbach,

Fürth, Lautenbach, Frankenholz

und Waldmohr nach Münchwies,

wo das Peloton gegen 19.40 Uhr

im Ziel erwartet wird. Freitags be-

ginnt die Tour um 17.30 Uhr in

Ormesheim, führt durch das Man-

delbachtal und endet in Altheim.

Samstags sind zwei Etappen zu

fahren: von 12 bis 14 Uhr fährt

die Trofeo rund um Homburg um

18 Uhr ist das  Einzelzeitfahren

in Medelsheim geplant. Am Ab-

schlusstag, 10. Juni, beginnt das

Rennen um 10.30 Uhr in Nieder-

gailbach und endet gegen 13.30

Uhr in Bliesdalheim, wo auch die

800-Jahrfeier stattfindet. Die

Menschen verfolgen seit vielen

Jahren das Radsport-Event der

Spitzenklasse mit großem In-

teresse. Viele Zuschauer verfolgen

die spannenden Nachwuchsren-

nen - insbesondere an den Startor-

ten, den Steigungsstrecken oder

Zieldurchfahrten. Die Trofeo gilt

als eines der Aushängeschilder

des saarländischen Radsports und

wird vom Engagement der vielen

ehrenamtlichen Helfer geprägt.

„Wir sind stolz, dass Neunkirchen

nach der Premiere im letzten Jahr

wieder den Auftakt der Trofeo er-

leben darf. Ich denke, dass viele

Sportbegeisterte sich die Gele-

genheit, die Stars der Radsport-

szene von morgen zu sehen, nicht

entgehen lassen. Ich danke allen

Helfern, die eine Durchführung

der Veranstaltung ermöglichen“,

so OB Fried.

Da für die Radsportler die Stre-

ckenabschnitte kurzfristig zu Sper-

rungen kommen wird, ist mit Ver-

kehrsbeeinträchtigungen zu rech-

nen. Im Kreis Neunkirchen wird

am Freitag, 7. Juni, die Lindenallee

in der Zeit von 11 bis 18 Uhr ge-

sperrt sein. Im Bereich des Oster-

tals ist mit kurzzeiten Sperrungen

zwischen 17 und 20 Uhr zu rech-

nen. Die Stadtverwaltung bittet

um Verständnis für die Regelung.

Noch bis 8. Juni ist der Hütten-

berg zwischen Eisengießer und

Jakobstraße für den Anliegerver-

kehr komplett gesperrt. Im unte-

ren Bereich der Hüttenbergstraße

wird die noch vorhandene As-

phaltdecke abgefräst. Zunächst

werden auf der linken Seite Rich-

tung Marienkirche die Schieber-

kappen der KEW ausgetauscht

und der Asphalt im Bereich der

Schotterflächen eingebaut. Da-

nach wird der Asphalt auf der

rechten Straßenseite eingebaut.

Die Arbeiten werden so ausge-

führt, dass eine Zufahrt für Ret-

tungsfahrzeuge gewährleistet ist.

Für die Dauer der Arbeiten wird

die Einbahnregelung der Vogel-

straße aufgehoben, so dass diese

als Sackgasse ausgehend von der

Marienstraße befahrbar ist. Die

Asphaltierungsarbeiten sollen bis

8. Juni abgeschlossen werden, so

dass der untere Bereich des Hüt-

tenberges ab diesem Zeitpunkt

wieder bis zur Jakobstraße befahr-

bar ist. Wie bereits berichtet, wird

mit den Kanalbauarbeiten des

abschließenden 2. Bauabschnittes

bis Höhe Langenstrichstraße naht-

los begonnen. Diese Kanalbauar-

beiten sollen vor dem diesjährigen

Weihnachtsgeschäft abgeschlos-

sen sein. Auch dieser Abschnitt

wird abschließend vollständig as-

phaltiert, so dass das Erschei-

nungsbild des gesamten Hütten-

berges deutlich aufgewertet wird.

Die Stadtverwaltung bittet für die

nicht unerheblichen Einschränkun-

gen alle betroffenen Anlieger und

Gewerbetreibenden um Verständ-

nis und Unterstützung zur Sicher-

stellung eines zügigen Bauablaufs.

Ausstellungen

Do, 24. Mai bis So, 29. Juli

„Memories“ Elisabeth Bosslet

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

Fr, 25. Mai bis So, 22. Juli

Gemeinschafts-Ausstellung

„Scharf geschnitten. Vom

Scherenschnitt zum Papercut“

KULT.Kulturzentrum, Marienstr 2a

Städtische Galerie Neunkirchen

Mo, 4. bis Fr, 29. Juni

„Facettenreiches Benin“ des

EFB-Entwicklungsförderung

Benin e.V.

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Do, 31. Mai, 9.30 - 18 Uhr

10. Patchwork- und

Quilt Ausstellung

Christuskirche

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Feste

Do, 31. Mai, 10 Uhr

Pfarrfest in Furpach

Kath. Pfarrheim St. Josef, Furpach

Kath. Kirchengemeinde St.

Josef/St. Johannes

Do, 31. Mai, 11 Uhr

Pfarrfest in Wellesweiler

Kath. Kirchengemeinde St. Josef

Do, 31. Mai bis Sa, 2. Juni

Feuerwehrfest in Wellesweiler

mit Jubiläum 30 J. Jugendwehr

Feuerwehrgerätehaus

Sa, 2. Juni

Spießbraten- und Strandfest

Freibad

SPD Ortsverein Heinitz

Führungen/Vorträge

So, 3. Juni, 15 Uhr

Führung mit Hörkomfort über

den Neunkircher Hüttenweg

mit Rosa Wehlitz

Treffpunkt: Vorplatz Stummsche

Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 4. Juni

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Sonstige

Sa, 2. Juni, 15 Uhr

Kaffeeklatsch beim

Siedlerverein Furpach

Gasthaus Maltitz

Di, 5. Juni, 15 Uhr

Monatsversammlung des

Pensionärvereins Furpach

AWO Begegnungsstätte Hofgut

Furpach

Di, 5. Juni, 16 - 20 Uhr

Kinder City Spieltage

Lübbener Platz

Jugendbüro Kreisstadt Nk u. a

Di, 5. Juni, 19 Uhr

Neunkirchen liest fantastisch...

„Klinge des Schicksals“

Markus Heitz

Bahnhofstraße 43

Buchhandlung Bücher König

Mi, 6. Juni, 17 Uhr

Infoveranstaltung

„Sie sind uns wichtig!

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Sport

So, 3. Juni, 14 - 18 Uhr

Tag des Schwimmens

Kombibad „Die Lakai“ Neunkirchen

Initiative „Sicher Schwimmen

im Saarland“ mit Vereinen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
31. Mai - 6. Juni

Bis zum 19. Juni finden immer

mittwochs zwischen 16 und 20

Uhr auf dem Lübbener Platz die

Kinder-City-Spieltage statt. Dort

werden Spielaktionen mit verschie-

denen Schwerpunkten für Kinder

und Jugendliche angeboten, wie

Slackline, Seilspringen, XXL-Brett-

spiele, Airbrush-Tattoos, Geschick-

lichkeitsspiele oder Kreativaktionen

wie Malen oder Holzarbeiten. Zum

Abschluss steht am 19. Juni außer-

dem eine Hüpfburg, das Pedalo-

Spielmobil, eine Saftbar und eine

Popcornmaschine bereit.

Bei schlechtem Wetter finden die

Aktionen nicht statt.

Die Kinder-City-Spieltage sind eine

Kooperation zwischen Jugendbüro

der Kreisstadt Neunkirchen, Street-

workern des Landkreises, dem FNZ,

JUZ und dem Jugendcafé.

Infos: städt. Jugendbüro Neunkir-

chen, Tel. (06821) 202-416

Kinder-City-Spieltage

Internationales Junioren-Radrennen

Trofeo startet in Neunkirchen

Aktion STADTRADELN
Gemeinsame Touren

Im Rahmen der Neunkircher

Stadtradel-Aktion, die vom Klima-

Bündnis koordiniert und im Saar-

land vom Ministerium für Wirt-

schaft, Arbeit, Energie und Verkehr

gefördert wird, stehen diese Wo-

che zwei weitere geführte Touren

au f  dem Pro -

gramm. Mitma-

chen kann jeder,

der Spaß am Rad-

fahren hat und

mit verkehrstüch-

tigem Rad und Helm pünktlich am

Treffpunkt erscheint. Bei schlech-

tem Wetter wird die Tour ent-

sprechend gekürzt oder abgesagt.

Um die Vorbereitung zu erleich-

tern, wird um Anmeldung gebe-

ten, Tel. (06821) 202-229, e-

mail: thomas.haas(at)neunkir-

chen.de.

Am Samstag, 2. Juni, bietet der

RC Mistral eine Mountainbike-Tour

in Richtung Jägersburger Weiher

an. Treffpunkt für die zwei- bis

dreistündige Tour ist um 14Uhr

an der Zufahrt zum Robinsondorf

in Furpach.

Am Sonntag, 3. Juni, trifft man

sich um 11.45 Uhr auf dem

Stummplatz. Von dort aus geht es

unter der Leitung des ADFC zur

Sternfahrt aller am Stadtradeln

beteiligter Landkreiskommunen

nach Wustweiler. Dort wird um

14 Uhr die „reisende Familien-

messe“ eröffnet, die auch ein inte-

ressantes Rahmenprogramm für

die ganze Familie bietet. Eine

Wegstrecke beträgt ca. 16 km

inkl. sportlicher Steigungen, so

dass die Tour nur für trainierte

Radfahrer oder Pedelec-Fahrer ge-

eignet ist. Die Strecke führt teil-

weise über Straßen, wobei insbe-

sondere verkehrsarme Bereiche

genutzt werden. Die Fahrzeit be-

trägt ca. 90 bis 100 Minuten, die

Rückfahrt ist für 15.30 Uhr

vorgesehen.

Mit dem Stadtradeln soll ein Zei-

chen für eine Verbesserung des

Radverkehrs innerhalb der

Kommunen gesetzt werden

und zudem ein Beitrag zum

Klimaschutz geleistet wer-

den. Mitmachen kann jeder,

der in Neunkirchen wohnt,

arbeitet, einem Verein angehört

oder eine Schule besucht.

Weitere Infos unter www.stadtra-

deln.de oder bei den Ansprech-

partnern im Rathaus:

Thomas Haas,

Tel. (06821) 202-229, e-mail:

thomas.haas(at) neunkirchen.de

oder

Jens Spengler,

Tel. (06821) 202-227, e-mail:

jens.spengler(at) neunkirchen.de

OB Fried bei der Trofeo-Pressekonferenz Foto: Peter Melchior

Beim Besuch der neuen Räume

des Schützenvereins „Gut Schuss“

Hangard, verschaffte sich Oberbür-

germeister Fried einen Überblick

über die geleistete Arbeit. Als die

Hangarder Schützen 2011 ihre

alten Räumlichkeiten verlassen

mussten, fanden sie übergangswei-

se beim Schützenverein Wiebels-

kirchen ein neues Zuhause. Klar

war, dass der Verein wieder nach

Hangard zurückkehren wollte und

wandte sich mit diesem Anliegen

an die Stadt. Mit der Schließung

der Grundschule Hangard waren

Räume im Untergeschoss des Kin-

dergartens frei geworden. Nach

einer Planungsphase wurde mit

den Umbau- und Sanierungsarbei-

ten begonnen. Die Baumaßnah-

men wurden in Eigenleistung von

einem vierköpfigen Kernteam ge-

stemmt, die gelegentlich von weite-

ren Helfern unterstützt wurden. Mit

einem Zuschuss der Stadt in Höhe

von 20.000 € konnten die Materia-

lien finanziert werden. Für die Sa-

nierung der Toilettenanlage wurde

ein Förderbetrag von 25.000 €

vom Ministerium für Inneres und

Sport bereitgestellt.

Nach vier Jahren Bauzeit steht nun

die feierliche Eröffnung bevor. Bei

einem Vorort-Termin lobte OB Fried

das Engagement der Schützen:

„Dass ein Verein solch eine Aufga-

be allein bewältigt, ist aller Ehren

wert und ein herausragendes Bei-

spiel für andere Vereine.“ Die Han-

garder Schützen freuen sich über

ihre neuen Räumlichkeiten und

hoffen dadurch auf einen Zuwachs

von neuen Mitgliedern, die sich für

diesen Sport begeistern können.

OB besichtigt neue Räume

Hangarder Schützen

v.l. Rolf Altpeter, Gerhard Roth, Jürgen Fried, Rudi Dick, Akica Dick, Dieter Rein
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Sperrung wegen Asphaltierung
Am unteren Hüttenberg gehts zügig weiter


